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Anfrage gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
der Landeshauptstadt Hannover 
In die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates
Kirchrode-Bemerode-Wülferode am 09.11.2016

                                            

Lärmschutzwände an der DB-Baustelle Lange-Feld-Str. / Neubaugebiet 
Büntekamp

Im Rahmen der Baustellenplanung wurde seitens der Deutschen Bahn angekündigt, dass 
eine Lärmschutzwand eingesetzt wird, um den Baulärm während der Brückenarbeiten vom 
Neubaugebiet Büntekamp fern zu halten. Wie Anwohner berichten gibt es jedoch eine 
weitaus größere Lärmquelle – den nächtlichen Güterverkehr im 2-3 Minuten-Takt. Dem 
Vernehmen nach wurden im unmittelbaren Brückenbereich die seitlichen Lärmschutzwände 
oben auf dem Bahndamm entfernt und dadurch kann sich der Verkehrslärm ungehindert in 
Richtung Wohngebiet ausbreiten.

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

1. Kann die nächtliche Lärmbelastung für Anwohner, etwa durch ein zwischenzeitliches 
Wiederaufbauen der Lärmschutzwände auf dem Bahndamm, wenn hier keine Arbeiten 
durchgeführt werden, reduziert werden? Wenn ja, zu wann erfolgt die Umsetzung?

2. Welche weiteren Möglichkeiten sieht die Deutsche Bahn, um die nächtliche 
Lärmbelastung für Anwohner zu reduzieren und falls es dergleichen gibt, zu wann können 
diese umgesetzt werden?
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